
Hesse an seine Schwester Adele 
An seine Schwester Adele schrieb Hesse 1946: 

„Viele Welten kreuzten ihre Strahlen in diesem Hause. Hier wurde gebetet und in der Bibel gelesen, hier wurde 

studiert und indische Philologie getrieben, hier wurde viel gute Musik gemacht, hier wußte man von Buddha und 

Lao Tse, Gäste kamen aus vielen Ländern, den Hauch von Fremde und Ausland an den Kleidern, mit 

absonderlichen Koffern aus Leder und aus Bastgeflecht und dem Klang fremder Sprachen, Arme wurden hier 

gespeist und Feste gefeiert, Wissenschaft und Märchen wohnten nah beisammen ... Es war eine Welt mit 

ausgesprochen deutscher und protestantischer Prägung, aber mit Ausblicken und Beziehungen über die ganze 

Erde hin, und es war eine ganze, in sich einige, heile, gesunde Welt ... Diese Welt war reich und mannigfaltig, 

aber sie war geordnet, sie war genau zentriert, und sie gehörte uns, wie uns Luft und Sonnenschein, Regen und 

Wind gehörten.“ 
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